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Gieboldehausen. Erstmals in seiner
Vereinsgeschichte ging der DC Ge-
yer Gieboldehausenmit vierMann-
schaften an den Start. Dieses war
demenormenZuwachs anSpielern
vor Beginn der vergangenen Saison
zu verdanken. Am Ende lautete die
beeindruckende Bilanz zweimal
Meister, einmal Vizemeister und
einmal Platz drei. Für die erreichten
Platzierungen und erzielten Best-
leistungen im Spielbetrieb wurde
der Club bei der Saisonehrung des
Braunschweiger Bezirksdartver-
bands als Verein des Jahres ausge-
zeichnet.
Das A-Team spielte in der Be-

zirksoberliga, das B-Team in der Be-
zirksklasse und die beiden neu for-
miertenTeams starteten in verschie-
denen Kreisligen. Mit 26 Spielern
begann man die Saison und bekam
sogar zur Rückrunde noch Zu-
wachs, so dass man am Ende stolze
29 aktiveMitglieder zählen konnte.
NachdemsichalleTeams indeners-
ten Spielen der Saison schadlos
hielten, standen zwischenzeitlich
drei Mannschaften auf dem ersten

Platz in ihrer Liga. Nach dem Ende
der Hinrunde sicherten sich das A-,
B- und C-Team jeweils die Herbst-
meisterschaft, das D-Team belegte
den zweitenPlatz. Es zeichnete sich
ein Saisonverlauf ab, den man so
beim besten Willen nicht erwarten
konnte.

Harter Kampf in allen Ligen
In der Rückrunde entwickelte sich
ein harter Kampf in allen Ligen.
Nur Kleinigkeiten machten teilwei-
se den Unterschied zwischen Sieg
oder Niederlage aus. In einer sehr
stark besetzten Bezirksoberliga ver-
loren dieGeyer durch unglückliche
Niederlagen etwas den Faden, er-
spielte sich als Aufsteiger am Ende
aber immerhin noch einen sehr gu-
ten dritten Platz. Das Saisonziel
wurde somit locker erreicht.
Ungeschlagen ging es für das B-

Team in die Rückrunde. Im Ferndu-
ell mit den Göttingern, denen man
den einzigen Punktverlust in der
Hinrunde beibrachte, ging es um
die Meisterschaft und den Aufstieg
in die Bezirksliga. Erst ließen die

men. Im Gleichschritt zogen die
Angersteiner und das C-Team der
Geyer ihre Kreise und hielten sich
bis zumdirektenDuell schadlos. Im
Rückspiel zu Hause war gegen fu-
rios aufspielende Gäste nichts zu
gewinnen, amEndemusstemandie
Niederlage neidlos anerkennen.
Trotzdem war das neuformierte
Team mehr als zufrieden mit dem
Erreichen der Vizemeisterschaft.

Geyer nutzen ihre Chance
Im Kampf um die Meisterschaft
gingdasD-TeaminderKreisliga7 in
dieRückrunde.Der Spielplan sorge
dafür, dass man früh gegen den Ta-
bellenführer ausBodenburg spielen
musste. Dieser tat sich zu Beginn
der Rückrunde schwer, wieder in
Gang zu kommen.DieGeyer konn-
ten die Phase perfekt nutzen. Man
gewann das Rückspiel gegen Bo-
denburg, diese patzen in der Folge
direkt nochmals, so dass nach nur
vier SpielenderRückrundederVor-
sprung drei Punkte betrug. Das ließ
sich das Team nicht mehr nehmen
und freute sich am riesig über den

Göttinger einen Punkt liegen, imdi-
rektenDuell hatteman in derRück-
runde jedoch das Nachsehen. So
waralleswiederkomplettoffen.Da-
nach konnte sich das Gieboldehäu-
ser Team wieder auf seine Stärken
besinnen und die restlichen Spiele
gewinnen, wodurch man sich am
Ende zum Meister der Bezirksklas-
se 1 aufschwang.
Das C-Team ging punktgleichmit

dem Tabellenzweiten in die Rück-
runde,hier sollte esamEndeaufdas
direkte Duell beider Teams ankom-
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Südharzer Ü50 trifft
auf SV Innerstetal
Barsinghausen. Die Endrunde der
9. Krombacher Ü50-Meisterschaft
des NFV wird am 25. Mai 2019 mit
32Mannschaften beim VfL Lönin-
gen imNFV-Kreis Cloppenburg
ausgetragen. Automatisch dafür
qualifiziert sind elf Mannschaften,
die weiteren 21 Endrundenteilneh-
mer werden in zwei Qualifikations-
runden ermittelt. In der ersten
Runde amDienstag, 7. August, hat
der VfB Südharz ein Heimspiel ge-
zogen. Ab 19 Uhr empfängt das
Team den SV Innerstetal.

Aufsteiger fährt mit
Bus in den Südharz
Dorste. Der Kreisliga-Aufsteiger
TSC Dorste setzt bei der Mission
Klassenerhalt auf die Unterstüt-
zung der Fans. Daher steht für das
Auswärtsspiel der TSC-Herren am
19. August beim VfB Südharz den
Dorster Zuschauern ein Fanbus
zur Verfügung. Ab 11.30 Uhr kann
sich In den Angerhöfen 1 auf die
Fahrt eingestimmt werden. Von
dort aus erfolgt um 13.45 Uhr auch
die Abfahrt. Platzreservierungen
unter z0176/22691929 oder per
E-Mail: gerrit.armbrecht@tsc-
dorste.de.
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Spielzeit wird auf 70
Minuten festgelegt
Osterode. Aufgrund der überwie-
genden Entscheidungen bei den
Rückmeldungen wird die Spielzeit
für die neu eingeführte 4. Kreis-
klasse, die Siebener-Kleinfeldstaf-
fel, definitiv auf 2 x 35Minuten
festgelegt. Dies teilte der Kreis-
spielausschussvorsitzende Klaus
Henkel mit. Der Saisonstart auf
dem Kleinfeld ist für den 18. und
19. August vorgesehen.

Geyer aus Gieboldehausen räumen ordentlich ab
Nach einer hervorragenden Saison wird der Club vom Bezirksdartverband als Steeldartverein des Jahres ausgezeichnet.

Gewinn der Meisterschaft in der
Kreisliga 7.
Im NDV-Pokal (8er-Team) schaff-

te es die zweiteMannschaft der Ge-
yer, bestehend aus Spielern des C-
und D-Teams, bis in das Viertelfina-
le. Die erste Mannschaft, die sich
ausSpielernaller vierTeamszusam-
mensetzte, zog bis in die Finalrunde
ein und belegte dort einen anspre-
chenden dritten Platz. Sowurde die
Qualifikation für den DDV-Ver-
bandspokal in Hanau erreicht. In
Hessen belegte man in den Spielen
gegen die Sieger aus den anderen
Landesverbänden den fünften
Platz.
Auch in der neuen Saison gehen

die Gieboldehäuser wieder mit vier
Teams im Braunschweiger Bezirks-
dartverband mit insgesamt 30 akti-
ven Spielern an den Start, darunter
auch zwei Jugendliche.

Dartbegeisterte und Interessierte
können zu den Trainingszeiten, diens-
tags von 19 bis 21.30 Uhr oder freitags
ab 20 Uhr, in Gieboldehausen in der
Marktstraße 40 vorbeischauen.

Jonas Just wird Deutscher
Jugendvizemeister über 1.500 m
Der Osteroder wird in der Altersklasse U18 erst kurz vor dem Ziel abgefangen.
Rostock. Am vergangenen Wochen-
ende fanden die Deutschen Jugend-
leichtathletikmeisterschaften der
Altersklassen U18 und U20 in Ros-
tock statt, für die sich die beidenLG
Osterode-Athleten Jonas Just und
Lisa Zirbus qualifiziert hatten. Bei-
de Starter präsentierten sich dabei
beimSaisonhöhepunkt ineinerher-
vorragenden Form.
Bei hochsommerlichen Tempera-

turen musste sich am Freitag zu-
nächstLisaZirbus als jüngerer Jahr-
gang in derU18über 100mHürden
der Konkurrenz von 36 Läuferin-
nen stellen. Im ersten von fünf Vor-
läufen konnte sie bei 2,2 m/sec.
Gegenwindmit einerZeit von14,75
Sekunden den guten dritten Platz
belegen. Damit gehörte Zirbus zu
den elf Zeitschnellsten, die sich zu-
sätzlich zu den fünf Erstplatzierten
der Vorläufe für dasHalbfinale qua-
lifizierten.
Im Semifinale musste sie wieder

im ersten von zwei Läufen starten
und hatte Pech mit dem Wind. Bei
4,1m/sec.Gegenwind belegte sie in
14,99 Sekunden den siebenten
Platz und verpasste damit das Fina-
le, wobei sie auch eine leichte Ver-
letzung am Fuß behinderte. Mit
dem Halbfinaleinzug konnte sie
aber sehr zufrieden sein.

Just läuft locker ins Finale
Danach stand für Jonas Just derVor-
lauf über 1.500 m in der U18 an.
Auch er musste im ersten von zwei
Läufen gegen die Konkurrenz an-
treten. In einem langsamen Ren-
nen, in dem keiner das Tempo ma-
chen wollte, sollte es auf die letzten
300Meter ankommen, um sich den
Finaleinzug zu sichern. Hier for-
cierte Just das Tempo als Erster, zog
damit das Feld auseinander und lief
so in der Zeit von 4:19,98 Minuten
als Zweiter seines Vorlaufs in Ziel.
Damitqualifizierteer sich locker für
das Finale am Samstagabend.
Am Finaltag mussten die Athle-

tenmit Temperaturen vonweit über
30 Grad klar kommen, wobei
pünktlich zum Start des Endlaufs
ein sehr starker Wind auf der
Gegengeraden aufzog. Der Final-
lauf sollte sich zu einem typischen

Meisterschaftsrennen entwickeln.
DirektnachdemStartwarklar, dass
keiner der Läufer bereit war, das
Tempo zu machen. So entstand ein
Bummelrennen, bei dem die Läufer
bei 1.000 Meter nur mit einer Zwi-
schenzeit von 3:19 Minuten durch-
gingen.

Harte Positionskämpfe
Auf den kommenden 100 Metern
versuchten schließlich alle Sportler,
ihre Position zu finden, um auf den

letzten 400 Metern anziehen zu
können. Dies gelang Just hervorra-
gend, so dass er direkt in der Kurve
den Schlussspurt starten konnte
und sich an die Spitze des Feldes
setzte. Diesem Tempo konnten nur
zwei weitere Athleten folgen, zu
dritt gingen sie auf die Zielgerade.
Bis zehn Meter vor dem Ziel

konnte der Osteroder die Spitzen-
position behaupten, wurde dann
aber aus demWindschatten heraus
noch von einem anderen Athleten

übersprintet. Nachdem die letzte
Runde in knapp über 56 Sekunden
gelaufenwurde, stand für Just in der
Zeit von 4:31,06 Minuten der her-
vorragende zweite Platz und damit
der Deutsche Jugendvizemeisterti-
tel zu Buche, wobei er sich nur um
sechszehntel Sekunden geschlagen
geben musste.
Mit diesem Topergebnis war der

LGO-Athlet am Ende mehr als zu-
frieden und rundete damit eine sehr
gute Saison ab.

Jonas Just und Lisa Zirbus starteten bei den Deutschen Jugendmeisterschaften. FOTO: THOMAS JUST / LG OSTERODE

VfL Herzberg
feiert 110.
Geburtstag
Programm läuft von
Freitag bis Sonntag.
Herzberg. Am kommenden Wo-
chenende lädt der VfL 08Herzberg
zu seinem 110-jährigen Jubiläum
jung und alt ins Domeyerstadion
ein. Von der offiziellen Eröffnung
amFreitag um15.30Uhr,moderiert
von Frank Bode, bis zumAbschluss
am Sonntag mit der Saisoneröff-
nung und Vorstellung und Einlauf
der Kader der VfL-Jugend, wird ein
abwechslungsreiches Programm
zwischen Fußball und Unterhal-
tung geboten.
Selbstverständlich ist für ein

reichhaltigesAngebot anEssenund
vor allemkühlenGetränken für alle
Besucher gesorgt. Musikalischer
Höhepunkt ist am Samstagabend
der Auftritt der überregional be-
kanntenBandConAglio.Gefördert
haben die Veranstaltung diverse
Sponsoren, als Hauptsponsor
konnte der VfL die Sparkasse Oste-
rode gewinnen. Zu Gast wird an
diesem Wochenende, zum zweiten
Mal nach 2015, die Hannover 96-
Fußballschule mit einem erfahre-
nen Trainerteam unter der Leitung
von ChefcoachMichael Wolf sein.
Der VfL Herzberg versteht sich

als traditionsreicher Verein für die
ganze Familie und setzt im Breiten-
sport nach wie vor auf Eigenstän-
digkeit.Herzberger spielen inHerz-
berg Fußball ist das Credo. In der
Saison 2017/18 hatte der VfL zwei
Herren und eine Altherren-Mann-
schaft sowie zwei F-, zweiE-, eineD-
und eine C-Jugend sowie eine D-
Mädchenmannschaft im Einsatz.

Das Programm

n Freitag, 3. August:
15.30 Uhr: Eröffnung
16.15 Uhr: 96-Fußballschule
18.30 Uhr: Alte Herren - Rhüden
20 Uhr: Cool Down mit DJ

n Samstag, 4. August:
10 Uhr: 96-Fußballschule
17.30 Uhr: Hobby-Turnier
20 Uhr: Player’s Night

n Sonntag, 5. August:
10 Uhr: 96-Fußballschule
13.30 Uhr: Saisoneröffnung

Falken laden Fans
am 29. August zu
Infotreffen ein
Braunlage. Vor den ersten Vorberei-
tungsspielen des Eishockey-Oberli-
gistenECHarzer Falken suchendie
Braunlager den Kontakt zu den
Fans. Am Mittwoch, 29. August,
werden sich Falken-Trainer Arno
Lörsch und Sportchef BerndWohl-
mann bei einem Infotreffen zu den
aktuellen Planungen rund um den
Kader äußern, die Situation der
Oberliga nebst der Rolle derHarzer
Falken versuchen einzuschätzen
und natürlich Fragen der Anhänger
beantworten.
Die Infoveranstaltung findet ab

20 Uhr im Falkenhorst, der Gast-
stätte im Braunlager Eisstadion,
statt. Wer den neuen Kader im Vor-
feld auf demEis begutachtenmöch-
te, kann bereits ab 18.30 Uhr das
Eistraining verfolgen. Nach dem
Training werden auch die Spieler
der Harzer Falken im Falkenhorst
erscheinenundsichkurzvorstellen.

„Wie immergilt:RechtzeitigesEr-
scheinen sichert die besten Plätze.
Wir werden natürlich für die not-
wendige Technik sorgen, damit
auch auf den hinteren Plätzen alles
gut verstanden werden kann“, er-
läutert Falken-Pressesprecher Stef-
fen Heister. „Wir hoffen auf einen
tollen Abend und freuen uns inte-
ressante Fragen und nette Gesprä-
che“, so Heister weiter.
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